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^W»-i) Nr. 875.

Erillllerullg.
h' " ° n dem l. l. BerziltSgcrichte Planina
>ji den unbekannten Erben der am
H-banner 1873 zu ̂ ail'ach veislorbenen

°Na Tomsii hicrnnl erinnert:
P, ^ habe Herr Iguaz Floijancic von
lav >-""' ^ " m u n d der m). Anton M i -
^. ^ lchen Kinder, wider diestlben die
im,. °uf Zahlung von 53 ft c. 8. o.

t i s c k ^ eingebracht, worüber zu: summa»
^'^en Veihllndlung die Tagsatzung auf

s r l l h 9 n . ' " I u n i l . I .
t>es s " ^ ' unt dem Anhange dc» i; 18
"Nd !""°'"lschsn Perfah.cns angeordnet
ten g / ^ ^ l a g l c n weacn ihres uxbclann-
^lanin« " ? ° " " H " r Ioscf Blazon von
Gef^ " ^ eur^oi- 2(1 iicwm uuf ihre

' ^ ^ "nd Kos^,, bestellt wurde.
"erstÄ!°" ^"dcn dieselben zu dcm Ende
^«it s'?5' daß sie allenfalls zu rechter
nndelnÄ 5" erscheinen oder sich einen
»lyinh s^achwaltcr zu beftcUcn und anher
^eHwl ^ machen haben, widrigen^ dies«
bttb«nx^ l"'t dem aufacslcllten Curator

ft , werden wird.
Hebr»' '^ i r lsger icht Planina, am I5lcn

, ^ ^ - l ) Nr. 1040.

^recutive Feilbictung.
ftlllh °" dcm l. l. VezirlSucrichlc Wip.

<z« s lziemit bekannt gemacht:
^ ' " über das Ansuchen deS Josef

° ° " Wippach grgcu Iosrf Pcstll

Nr. 26 von Podraga wegen auS dem
Zahlungsaufträge vom iil). August 1872,
Z.3U73, schuldigen 300 ft. C. M . o. ». e.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dcm letzter» gchüriam, im Glund-
buchc Neuloffcl tom. I I . siil,^. 3^7 »m
gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe von
700 ft. C. M. , gcwilligcl und zur Bor
nähme derselben die cfcc. Fcilbietungs»
Tagsahungcn auf den

10. 3 u n i ,
1 1 . J u l i und
12. A u g u s t l. I . ,

jedesmal voimittags um 9 Uhr in die»
ser Gerichtslanzlei, mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fcilbictung
auch unter dcm Schätzmigswcrlhc an den
Meistbietenden kinlangegebcr werde.

DaS Schatzungsprolololl, der Grunv.
buchscftracl und die ^citatlonobcdmgmssc
tonnen bci dicfcm Gerichte in den gc<
wohnlichen Amtsslundc» eingesehen werden.

K. l. Beziltsgcrichl Wippach, nm
17. April 1873.

(V06—1) Nr. 86.

Erimlcnlttg.
Von dcm l. t Äcziregcrichle ^illai

wild dcm Josef Walz unbclaimlcl, Aus.
cnlhaltes hlermit erinxert:

ES habe Johann Maitinoii von Gob.
nil wider denselben die itlagc auf Ancrlen-
n»ng des EigcnlhumSlcchtcS auf den
im Giundbuche Zirllahof «ud Urb.Nr.
1^ sol. 50 voilommcnbcn Weingarten
30«i)08kk Horn odcr Klcingubnil «ud prao«.

8. Jänner 1873, Z. 80, hieramls ein.
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
Handlung dic Tagsatzung auf den

19. Iuni l. I.

flüh !1 Uhr angeordnet und dcm Gcllaglcn
wcs.cn leinet« unbclannlcn AufenlhalltS
Anll'n KelSic vonMoräulsch als curllwr
all actum auf seine Ocfahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird dcisclbc zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen an-
dere» Sachwaller zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigcnS dicsc
Rechtssache mit drm aufgcstclllcn Curator
vclhanoelt werden wird.

K. l. Bczirlsgcricht Littai, am I2len
Jänner 1873.

(899 -2 ) N. 4438.

Tritte exec. Fcilbietlinss.
I m Nachhange zum Ediclc vom '̂ lcn

Dezember 1872, Z. 19.071, wird vom
l, t. llädt. dclrg. ivczillsgerichtc iiaibach
bekannt gemacht:

ES werden über ouS vom EfecutionS-
sührcr cinvcrslandlich nlit dcm Execulen
Ntstelltc Ansuchen die mit Bescheid vom
9. Dezember 1872, Z. 19.071, auf den
22. März und 23 April 1873 angeoro-
nelcn ersten zwei Fcilvielungen der dcm
Johann Kocmur und den Maria Smolc
vllchclichtc Kocmur gehörigen Realität
Ulb.-Nr. 75, Rclf.-Nr. 71, jol. 74 kd
Sonnegg pew. 213 ft. 2 ' / , lr. und,
13 ft. 32 lr. mit dem für abgethan er»,

llllrt, daß es lediglich bei der mit dnn
obigen Gescheide auf den

2 4. M a i l. I .
angeordneten drittln tfecutivcn Feilbietung
sein Verbleiben habe und daß diese Pfand-
realitüt bei d,escr Frilbietung auch unter
dcm Schätzungswerthe an den Meistbie-
tenden hlntangcgcbcn werden wird.

K. l. stizdl.deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 18. Mürz 1873.

( 1 1 5 , - 1 ) Nr. 1033.

Dnttc erec. Feilbietung.
Vom l. l. GczirlSacricht Id l ia wird

im Nachhange zum Edicte vom 20. Fe-
bruar 1873, Z. 479, hiemit betunnl ge.
macht:

ES werden iiber das vom Ofecutions-
fiihrcr cinverftändlich mit dem Executen
Blas Mujni l gestellte Ansuchen die mit
Bescheid vom 26. Februar 1873, g, 479,
uuf den 18. April und 20. M^i 1873
angeordneten ersten zwei Fcilbielungen
dcr dem Efcculen gehörigen, im Grund»
buche der Herrschaft Wippach uud Urb.»
Nr. 950/88 vorkommenden Rcalilül mildem
für abgehalten erklärt, daß eS lediglich
bei der mit obigem Gescheide auf den

20 J u n i l. I .
angeordneten dritten exec. Fcilvieluna. der
bezeichneten Realilüt fein l̂ e,bleiben habe,
und daß dei dieser Ftilbictuna. obiqe Rea«
lilüt nüthigcnfalls auch unter dem Schü«
tzungswerlhc l.n den Mcistbiettnden hint-
angegeben werden wird.

K. l. Gezirlsgericht Idr ia, am Nen
Mai 1873.
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(506—1) Nr. 858.

Erinnerung
an E ä c i l i a K a r b a t h u. U r s u l a
D r a s c h l e r , eventuell deren Erben.

Bon dem k. k. Landesgerichte
Laibach wird der Cäcilia Karbath und
Ursula Draschler, eventuell deren Erben
mittelst gegenwärtigen Edictes er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Franz Draschler die
Klage auf Verjährtanerkennung und
Löschungsgestattung der Forderungs-
pfandrechte aus dem Heiratscontracte
vom 30. Oktober 1767 per 200 ft.
sammt Anhang und aus der Abhand-
lungsurkunde vom 14. Jänner 1811
per 40 st. sammt Anhang beim Hause
Eons..Nr. 103 aä Magistrat Laibach
eingebracht, worüber im Sinne des
§ 16 G. O . die Verhandlungstag-
fahrt auf den

9. J u n i 1 8 7 3 ,
vormittags 11 Uhr vor diesem Ge-
richte, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Be-
klagten diesem Gerichte unbekannt und
weil dieselben vielleicht aus den k. k.
Eiblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichtsadvocaten Herrn D r . Alfons
Mosch6 als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführt und entschieden werden wird.

Die geklagten Cäcilia Karbath
und Ursula Draschler und deren Erben
werden dessen zu dem Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter Herrn Dr . Alfons
Mosch6 die Rechtsbehelfe an die Hand
zu geben oder auch sich felbst einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen und über-
haupt im rechtlichen, ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, ins-
besondere da sie sich die aus ihrer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben würden.

Von dem k. t. Landesgerichte
Laibach, am 15. Febmar 1873.
(1079-1) Nr. 3871.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l stüdt. dcleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Finanz«
procuratur in Laibach die executive Ver»
steigerung der dem Frunz Zalotnil von
Sello gehörigen, gerichtlich aus 2506 ft.
geschützten, im Grundbuche deS D.«R.«O.-
Eommenda Laibach toru. I, toi. 174, Urb.«
Nr. 81 vorkommenden Realität pcto. 105 si.
31 l/, kr. resp. des Restes bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

13. Angust 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
w der Amtslanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
u« oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
so »l« da« Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 15. «prU 1873.

^ (1133—1) Nr. 1929.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt. deleg. Bezirksgerichte
!La»bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Alois Hilnit
! von Großlupp die excc. Persteigerung der
, dem Andreas Modic oou Brumloorf g»
l hörigen, gerichtlich auf 2799 ft. 80 lr. ge<
schätzten, im Grundbuche Sonnegg uub

,Urb..Nr. 73, Rctf.«Nr. 69, Einl.'Nr. 72
vorkommenden Realilätenhälfle peto. 70 ft.
o. s. c bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tm,gs«Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1 . J u n i ,
die zweite auf Hen

12. Juli
und die dritte auf den

14. August 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr
iu der Amtslanzlei, mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der erstell und zweiten Feilbictung uur um

, oder über den Schützungswerth, bei der
i dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcoingmsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem

j Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie daS Schätzungsprotololl und der
Orunddllchseftract können in der diesge«
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibuch, am 2. April 1873.
(1080-1) Nr. 4 ! 11.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz«
procuratur in Laibach die executive Ber«
steigerung der dem Johann Kosak von
Blije gehörigen, gerichtlich auf 1840 ft.
geschätzten, im Grundbu1,e der Herrschaft
Zobclsberg tow. I, sol. 33, Rctf.-Nr. 393
vorkommenden Realität pew. 233 ft. 20 lr.
s. A. bewilliget und hiezu drei Feilbic-
tlmgs«Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

13. August 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr in
der Amtslanzlei, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schähungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werde.

DieLicitationsbebingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licilant vor gemachtem An«
böte ein lOperz. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprototollund derGrund«
buchsextract können in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 15. April 1873.
(1132-1 ) Nr. 2391.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Andreas
Mesesnov von Waitsch, durch Dr. Sa<
jooic, die exec. Versteigerung der dem Lo»
renz Zanuslar von Bresowiz gehörigen,
gerichtlich auf 2244 ft. geschätzten, im
Grundbuche des Magistrates Laibach uub
Urb.-Nr. 980/IV, wm. IX, P23. 505
vorkommenden Realität pow. 100 ft. resp.
des Restes s. A. bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

11. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

13. August 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Amtstanzlei, mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

> Die LicitationSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant fto, aemachtem
Anbotc ein lOperz. Vadium zu Handen ^
der Licitationscommission zu erlegen hat, ^
sowie das Schähuliysprotololl und der,
Grundbuchsezlract tonnen in der oiesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, «n 2. April 1873.

(1128—1) Nr. 2544. »

Neassumierung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung. ̂

Vom l. l. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird liclamlt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Ogoreuc vo» Stofelza die txecutive Ver-
steigerung der dem Anton Babnil von
Kleingupf gehörigen, gerichtlich auf 2417 ft.
geschätzten, iml) uub Urb.-Nr. 48, Rectf.«
Nr. 42, wm. 1, toi. 190 ad St . Marein
vorkommenden Realität M o . 125 ft. s. A.
im ReassumierungSwege bewilliget und
hiezu die Feilbietungstagsatzung, und zwar
die dritte auf den

7. J u n i 1 8 7 3 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
AmtSlanzlei, mit dem Anhangt angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bei dieser
Feildictung auch unter dem Schützlings»
werthe hintangegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant v?r gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicilationScommissicn zu erlegen hat,
so wie das Schätzlingsprotokoll und der
Grundbuchsextracl tömim in der oieö-
^erichllichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 2. April 1873.

(1078-1) Nr. 4192.

Neaftumierung dritter erec.

Vom l. l. stäot.-dcleg. Bczirlögcnchte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur in Laibach die executive Verstei-
nerung der dem Andreas Dolnicar, resp.
dessen Verlaßmassc gehörigen, gerichtlich
auf 1456 ft. geschätzten, «ud Rclf.-Nr.434
aä Zobelsbcr^ vorkommenden Realität
pow. 180 fl. 99' / , lr. im Reassumie-
rungSwcge bewilliget und hiezu die Feil«
bietungS-Tagsatzung, und zwar die dritte
auf den

1 1 . J u n i 1 8 7 3 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
Amtskanzlci, mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielnng nur um 00«
über den Schätzungswcrth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Vedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licitatlons-Eommission zu erlegen hat, so
wie daS SchützunllSprotololl und ber
Grundbuchsextract können in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

Nudolfswerth, am 13. März 1873.

(554—1) Nr. 482.

Erinnerung
an T h o m a s Noc und dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kronau

wird dem unbekannt wo befindlichen Tho-
mas Noc und seinen ebenfalls unbelann«
ten Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte die Kirchenvorstehung von hl. Kreuz
in Alpen, durch den Localisten Herrn Io<
hann Dolniiar, die Klage auf Ersitzung
ber in der Gemeinde Alpen ob Aßling
liegenden, im Grundbuche der Herrschaft
Weißenfels «ud Urb.-Nr. 137 vortom«
menben, aus den Parzellen Nr. 572 und
573 bestehenden Gereulwlese „/2. I ' i ^ i -
Sani auch Xri/ovc genannt" n,l) pi-ae».
26. Februar 1873, Z. 842, eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver»
Handlung die Tagsahung auf den

1 1 . J u n i 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr Hiergerichts, mit dem
Anhange angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gtrichte unbekannt und dieselben

vielleicht aus den l. t. Erblandcn abwt'
send sind. so hat man zu ihrer Vertretung

^llnd auf ihre Gefahr u,,d Kosten den
^Hnm Mathias Radii von Alpen als
, ouratos 2x1 acwiu bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Onde
oerNändiget, damit sie allenfalls zu rechter
Heit stlbst erscheinen oder sich einen an<

, der« Suchwalter bestellen und diese"
> Gerichte namhaft machen, überhaupt »"
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und

l die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
^ Schritte einleiten lölmen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und den M«
tlagteu, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannte»
Curator cn die Hand zu geben, sich d"
aus einer Verabsäumung entstehende«
Folgen selbst beizumessen haben werden

K. k. Bezirksgericht Kronau, a« 26len
Februar 1873.

(904 -1 ) Nr. 114?

Erinnerung.
Von dem l. l. Bczitksgerichte Gull"

feld wird dem Herrn Gustav Halmas
respective dessen unbekannten RcchlSnM
folgern unbetanmen Aufenthaltes hie"''
erinnert: .

Es habe Anton Stoftanz von Hal"'
bach wider denselben die Klage auf ^ l '
jährt und Elloschenerllärung der l ^
10. Dezember 1840 mittelst der Caution^
urlunde vom 24. Oktober 1840 zuguB"
deS Herrn Gustav Haimann. gewesen/"
Handelsmannes in Laibach, auf dcr M ^
aartenrealiiät Gerg.Nr. 585 uä Httt'
schaft Gurlfeld zur Sicherstellung <""
semer erweislichen Handels- und sonW
Forderungen pfandrechtlich einverleibe
Satzpost 8ul) pi-HW. 1. März l. I , ̂
1147, hieramlö eingebracht, worüber j "
Verhandlung die Tagsatzung auf den

10. Juni l. I.,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS ß^
a. G. O. angeordnet und den Gcllas^
wcgcn ihres unbekannten AufcntlM
Herr Johann Groß von Gurlfeld al« A
rawr uä actum auf ihre Gefahr urib 5
sten bestellt wurde. ^

Dessen werden dieselben zu dem ^
verständiget, daß sie allenfalls zu ̂ ,
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ^
andern Sachwalter zn bestellen und ^
namhaft zu machen haben, widriger^ ° .̂ ,
Rechtssache mit dem aufgestellten^
veshandell werden wird. ^

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld,
1. März 1873. ^ ,

(905—1) Nr. l l ^ '

Erinnerung. ^ .
Von dem l. k. Bezirksgerichte " <

feld wird der Anna ^arlach ^ ^,h
Dettela, rücksichtlich deren ^ben l,
Rechtsnachfolgern ulibelarmten Ause""
teS hiemit erinnert: ^sel^

ES habe Anton Slofwnz " " ^ ,
bach wider dieselben die Klage aU' ^
jährt und Erloschencrllärung , Unna
10. September 1832 zugunsten °er ^
Scharlach acborne Dettela " " " ' ^ ,
Ehevertages vom 20- April ^ Mcc
sichtlich deren Zubringen« ""> '" l i '
Heiratssprüche auf der We'Ngar« ,h
tät Gcrg-Nr. 585 iui Hcrschaft " ^
pfandrcchtlich einverleibten Satzp°' ̂ ^
pl2u«, 1. März 1873, Z- ^^/ntlicht"
amls eingebracht, worüber zur ° s^unS
mündlichen Verhandlung die ^ " « '
auf den <,

10. Iuni l. I. ĝ
früh U Uhr, mit dem Anh°nge beS 3^h,
der allgemeinen GcrichtSordnuns ^ ^ , ,
netunddenGellagtenwegen'Y« ^ ^
ten Aufenthaltes Herr 2ohan" " ^ f Hrt
Gurlfeld als o ^ w r .ä ^ u f ° '
Gefahr und Kosten este^

Dessen werden dleselven z» ^er
v e r s t N , daß ^ ^ ^ ^
Zeit selbst zu "sch"«" ° ^ „ an
öderen Sachwalter zu W " „ ^
her namhaft zu mach n h°^ ^ « s t M -
diese Rechtssache " ' t ^ ^ d .
Eurator ««handelt werden^ ^ ite"

K. l. Bezirksgericht Gurisr
Mürz 1873.
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Wir rmftsshlci« ;mu Vc^ütir bsl Bansaison ilnjrlu uorzllglichcll

^ dtl, billigste!, Preisen in beliebig!!! Partien. Broschüren und Pirlödiatltl' werden aus
tcrlangen «ralis versende!. <^^ ' " ^ )

Sttinlllückcr Ccmrut-Fabrik Stcinblück
in Steicrularl.

M s " ttagcr dn Herrn ««i»,<»» «'««»i»< k in ^ a iba ch.

Ä » ! i. kaickl
l>„« ^ ben i). t. Hahnpaticnttn anyizeigen,
i°! u ° '^ ^^ Zahnheillnnde und Zahntechnit
»? ' bis 12 und von 2 bii« <l Uhr ordinier!
j "rnallee, Zetinovich'schcö Hau« Nr. 3?
^ ' Stock. <N47 -2)

Ein llichligcr

Acquiftteur
z ^ " » « „ . ^ „ ^ ^ , ^ l in Wir» wird joql̂ icl'
>>» «."«^lllschasl in '̂aibach, (songresiplal;
u«» '^^^ ' ^'lcker'schen Hause N r . : l « , aufgr
^ U l e n . (lIOO-3)

^ ' l l i imh50,wmim!i,. ( 1 1 1 4 - 2 )

^ns»"" -l 2 bi5 N> ft. per Tan. s<!r Vesucher
«^rltauKstellullft bestellt da« ^ « « « « »

" ' « » » « » „ in Laibaä), Hanlitplcch ^ I ^ .
^^>/ («l« 6)

i».

WUM
(N10 2)

3osM ^ vemiethen
^ z w e i geräumige, lichte

Magazine.
ben s ^ ° ^ " " l ^ "nzcln. Diesel-
^hln c ^^ ^" ^ " sogenannten
^ a « - "k gegenüber dem Aufgabs-

H m e der Südbahn. (1166)
ti°N ^ " ^ bei der Ha'useradministra
.̂  " " Hank ,,8,<>v«nzjH«.

^uz «nil Latten.
st 3n dn -Polaua-Vor.
zlvei ^apitelttasso,ist das
< ^ ?ck hohc qroß. Zins-
^ "- N) sammt Vichstall
^^ "manthe i l zu verkaufen,
d^ V ertheilt das Auuon-,
b ^ u v e a n in vaibach,

(1025—2) Nr. 2429.

Ncassnlllieluust
erecutiver Fcilbietmu;.

Bom l. l. Vezirlsgerichtc AdclSlierg
wird knndficmacht, daß .̂ ur Pornamr r>er
in dcr EfccutionSsachc dcS Iohc>nn Za-
butovic von Klcinslwiz eontril. Thomas
Z?lc von Dorn mit dem Gescheide vom
3. September 1872, Nr. 5895, auf d<n
30. Oktober 1872 angcoldnet gewesenen
und snhin sislilllc» tnillcn exrc. Fcill'ictunss
dcr dem ThomaS Hrlc von Doin êhö«
nchöligcn, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Pl tm «ud Nrb-Nr. 12 vorkommenden
Realität wegen noch schuldiger 75 fl.
53 lr. c. 8. 0. die lMlcrlichc Tagsatzung
auf den

2 7. M a i l. I .

früh 10 Uhr mit dem vorigen Anhange
angeordnet worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
I. April 1873.

(980 -3 ) Nr. 1376.

Orilmmmg.
Von dem t. l. Bczittsgcrichtc Tschcr-

nembl wird den unbekannten Rcchlsprä
tendexten nach Anton ^cßar von Tschcr-
ncmbl hiermit ctinnerl:

Es habe Ioscf Kotalj von Svjlmit
wider dieselben die Klage auf Aneiten-
nung dcr Vcrjähruna und Böschung ciniacr
Satzposlcn «ul) s»r:u!8. 19. Febluar 1X73,
Z. 137ti, liicramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsc»-̂
tzilng aus den !

2 8. M a i 1 8 7 3 !

früh 9 Uhr mit dem Anhange des t; 2ii
a. O. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten AufcnthaltcS
Franz Vcnöic von Tschcrncmbl al« eu-
rawr liä aewlu auf ihre Gefahr und Ko-
sten besttltt wurde.

ss. t. Bezirksgericht Tschernemdl, am
18. März 1873.

(1000 -3 ) Nr. 1924.

Executive
Rcalitätcn Velsteigerullg.

Vom t. l. staol.dele.i. Bczirts^erichte
l̂aidach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef Ma-
öcl von Oberiaq d,e crccutive Versteige'
,ung der dem Ialob Taxcit von Velb!j,njc
glhüligcu, gerichlliä» ans 282 fl. geschätz-
ten, im (Älundbuche Somicgu, 3ud Einl.-
Nr, 313 vollommcndcn Ncalitäl c?cwilli«el
und hiezu drci Fcilbiclung«! Ta ĵi<»tzlingcn,
l,nd zwar die erste auf !'cn

2 8. M a i ,
die zweite auf den

2 8. J u n i
und die drille auf den

3 0. J u l i 1 8 7 3 .
jcdctttnal vormilt. um 10 Uhr hiergerichts.
mit dem Anhange angeordnet wordm. daß
die Pfand, ralilüt bei dcl c,slcn und zwei-
lcu ^eilliiclluig nur um oler über de»
Schuhtti!sji<wtslh, bei dcr drillen aber auch
mltcr demselben himuna.cacbel> wcidcn wird.

Di« Vicitalionel'edinMsse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote cin 10perz. Vudium zu Handen
ncr ^icitalions-lioi.lmission ;u cllcgen hat,
so wie das Schahun^prototoll und dcr
Olundliuchscxtratt können in der dieögc«
richllichcn Registratur eln^sclic» werden.

K. l. sliM d leg iftezi^S^'icht ^ " l .
dach, am 28. März ,«73

Von guß, schmicdeisernen und Thonrdhren
und Verbindungsstücken ^ l . ste<s «r°ßes e^er d„ ß 9 n -
tinental-Actiengesellschaft für Wasser- und Gas
anlagen in Berlin, Prinzenstraße 71; ... Bres-
s M AltbUßerstrahe ^<i; in O r a ? i l̂adchlyftraße Nr, 1. (1063—5)

«775—3) Nr. <',42.

Erinllclllllg.
Von dem t, l. Gczirtsgcrichte Tscher-

nembl wird dem unbekannt wo in Un-
garn befindlichen Stefa» Adlcäiö hiermit
erinnert:

Es habe Johann Wolf von Bcrdercc
Nr. 1 wider denselben die Klage auf
Zahlung pto. schuldigen Betrages pr.
21 fl. 45 lr. c. u. c. «ud pril««. 25. Jänner
1873, Z. 642, hieramls eingebracht, wor-
über zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzung auf

den 1 4. M a i l. I .

früh 9 Uhr mit dem Anhange deS § 18
des OlschcS vom 18. Otlolicr 1845 an
geordnet und dem Geklagten wegen seines
unbclalmtcn Au cnlhalles Georg Spchar
von Wclöberg als curuwr ad u,cwm auf
seine Glfahr und Kosten bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
2. Februar 1873.

(895 -3 ) ?ir. 4271.

l5rccutive
Realitüten-Verfteilzcrullg.

Vom l. k. stüdt.-dclcg. Bcziiksucrichle
^aibach wird bekannt gcuiachl:

(>S sei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procuratur in Malbuch die cxcc. Fcilbieluug
dê - dem Anton Scheme von Schleinitz
gehörigen, gerichtlich auf 449 st. 40 lr.

»geschätzten, im Glundliuchc Schlcinitz 8ud
Einl.'Nr. 89 vorkommenden Realität pew.
Stelierrückslandes per 45 ft. 1 5 ^ l l .

i rcsp. des RestcS bewilligt und hirzu eine
Fcilbiclungs'Tagsahuug auf dcn

1 4. M a i 1 8 7 3 .

vormittags von 9 bis 12 Uhr in der Amts-
lanzlei, mit dem Anhange angeordnet wor»
den, daß dic Pfandrealilät bei diefer Feil-
bietnngS^Tagsatzung auck ulitcr dem Schü'
tzun^bwcrthc hmtalige^cben wcrdcll wird.

Die ^icitalionsbsdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachlem
Anbote c,n 10perz. Badium zu Handen
der VicitationS-Eommission zu erlegen hat,
sowie das SchiihungSprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

ttaibach, am 15. März 1873.

^ 1 0 5 3 ^ - 3 ) " - Nr? 1468.

Executive Feildietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wivpach

wird hicmil bekannt gemacht:
<ös sei übcr daS Ansuchen deS Hlasper

Pelnc von Slap gcgcn Anton Trost von
Podt'rcg Nr. 38 wcucn aus dem Vergleiche
vom 16. März 1867, H. 1092, schuldiger
150 fl. C. M . o. 8. c. in die »fcr. offen,l'che
Versteigerung dcr dem lehtcr,n gchorigen,
im Grundbuchc ^lUlcnburl, Grdb.-)ir. 142
und H.rrschaft Wippach Wm. X I , pag.
108, 111. 114 und 117 vorkommenden
Realität im gerichtlich erhobenen Sckä<
tznngöwcithe von I7.')0 fl. C. M . gewilli.
gel nnd zur Vornahme derselben die efec.
Feilbietungs-Tagsahungcn auf den

23. M a i .
2 4. J u n i und
2 5 J u l i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittaqs um 9 Uhr in dieser
Ge, ichtslanzlci, mit dem Anhange bestimmt,
dnß oie feilzubietende Realität nu bei der
lctzlen Fcilbictung auch unter dem Schä-
himaMcrthc an dcn Meistbietenden hinl-
clngcgcbcn werden wild.

Das Schähunasprotololl, dcr Grund-
bnchöertract und die îcitutionSbcoingmssc
tttnncn vei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. f Bszirlsl>erichl Wippach, aw 3lel>
April 1873.

(991 -3 ) Nr. 1441.

Reassulnicrunst dritter
cxccutivcr Feilbietunl,.

Vom k. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Mart in
Srebotnal von ^ueaq geg«n ^ulal» Gor-
j^nc von Hrcnowiz pcito. 161 fi. 22 lr.
e. ». c in die Reassumierung der dritten
exec. Fcilbictnng der gegnerischen, im
Grundduchc dcS Gutes Neulofel 3ud
Urb. Nr. 65 vorkommenden Realität ge«
williget und hiczu die Tagsatzung auf
dcn

31. Mai l. I.

volmillags von 9 bis 12 Uhr in dieser
Gcrichlskanzlei anberaumt.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
1. April 1873.

(898—3) Rr. 4006.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange ;un, Edicte vom 13len

Dezember 1873, Z. 19825, wird vom
l. t. städtisch» delegierten Bezirksgerichte
hicmit bekannt gemacht:

Es werde übcr das von dem Exe»
cl'lionsführer cinverstündlich mit dem
Execuleu gestellte Ansuchen die mit Be-
scheid vom 13. Dezember 1872 auf den
15). März und den 16. April 1873 an-
geordnete eiste und zweite executive Feil-
biclung dcr dem Johann Uninil von
Vcrch gchvrigen, im Glundbuche Auers-
perq uud Uib 'Nr , 379, Rclf.-N. 153,
tom 1 . , <d1. 13 voikommenden, auf
1544 f l . 20 lr. bewclthctcn Realitülen
mit dem für abgethan erklärt, daß e«
lediglich bei der drillen und letzten auf
dcn

I 7. Mai l. I.
angeordneten Fcilbietung sein Verbleiben
habe m,d daß diefc Realitäten bei dieser
Fcilbiclung auch unter dem Schützung«-
ws,tt,e an die Meistbietenden hintunge-
geben werden würden,

K. t. städtisch-deltniettes Vezirl«.
gericht Laibach. am 10. März 1873.

(i037—2) Nr? 2137.

Erecutive
Relllitälcn-Verfteiqenlng.

Vom l. l. s!üol.-dele6. Bcziilsg richte
Rudolfswcrlh wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procurutur nom. deS hohen Aerars und
Glundenllastun^sfondcs die exec. Verslel»
grrung der dcn Agnes und Malth. Muzell
von Rübnil Nr. 1 gehörigen, gerichtlich
auf 820 fl. glschätzlcn, im Orundbuche der
Herrschaft Gollschee »ub Reclificalions»
Nr. 1884/1886, <ol. 2632/2633. wm. XIX
vorkommendenRcallläl z>ow. 89 fl. 88'/ , lr.
c. ». o. bcwilligll luld hiezu drci Feilbie-
tungS-Tagsatz'in^", und zwar die erste
aus den

30, M a i .
die zweite auf den

2 7. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
dcr Amlslanzlci, mit dem Anhange an-
gcor^ntt worden, duß die Pfandrcaliläl bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder übcr dcn SchätzungSwerth, bei der
drttlcn aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz Vadium zu Handen
dcr ^icitatis'"'commission zu erlegen hat,
so wie das SchatzungSprotoloU und der
Grunovuchscitracl können in der die«-
gerichtlichen Registratur einstesehin werden

Ruvulsswerll». am 9. Müiz 1873
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Gegen Hochwaffer.
It»«» Herr«, Wasserradbesttzeru. die bei Hoch-

waffer und be« lleinem Wasferstandc uichl. odcr j
nur mangelhaft arbeite» tonnen, erlaube ich mir !
erglbenft anzuzeigen, daß ich diesem llebclstaudc
gründlich und gänzlich abhelfen lann und ihnen!
auf Vrund meiner anzubringenden Vorrichtung
jede Garantie biete, lim in der Folge bei jedem ^
ldem grüßten, mittleren als auch kleinsten) Wasser-
ftande ohne Anstünde mit gleichen Effecten arbci- !
ten z» liinnen. Ächlungsuollst

HV3—4) ? . c . ü l u i o ^ , ^
2»MW» ». Maschinenbau« m Laibach Nlunmaitt Nr. 171.

^ /versendet aufGranco-Nnfrageu der >»
^ Professor der S^tathematik ^

< « Berlin, Wilhclmstraßc 5, ^
ẑ ̂  seine neueste Gewinnlisten

^ M nebst Aufklärungen über sciue wissen- ^
) ^ x schaftlich anertannten nnd wie uns ^'
^ W< bclannt al lqemcin glücklich be ^
X ^ » währt«, l " 4 9 N ^

,^ Eine solche Aufrage können wir .e
H > ^unfern Lesern empfehlen, T>. R. ^

2« leere

MsMMgm
in Laibach werden zur Vermiethung ^
übernommen vom ^nm»inen-Uu>
re»u, Hauptplatz 313. (1163)

Gin

l!WNtlliN8t
wird in einem größeren Etablissement
nächst Vaibach aufgenommen. Gute
Gezahlung, solide Behandlung und gute
Kost wird garantiert. (1105—1)

Offerte übernimmt das Annoncen»
V u r e a u in Laibach, Hauptplatz 313.

Meine» geehrten p. t. Kunden zur Nachricht, daß ich wegen dem Umbaue der !
Localitiiteu in der Schneidergassc

meine Werkstätte !
vom 7. M a i l . I . an bis auf weiteres im Hause meine« Vaters Herrn Easper <
»chtschin in der deutschen Gasse N r . l»4 eingerichtet habe, wohin ich die Aus- !
tröge zu richten bitte. <

Hochachtend

Schlosser. )

ll vM m l^ck MIM. M«.

I, ^psüvll.jsänatelsllü 2«, roll 1872.
ö̂. Void» t r i ,'Ißllu ll t r i nübrkällillu äs> v^doru liobUiitelgll^do

^!»tll> i,lullH2u'l (leziUmHlui) Ixe odclrieti <1n clvnu <1uu i)ll>ll valnnu !>,n-
maäuu v ml«tll()8tl;cd ^«nei-»Inilis> ri<UteI»tvll («', p, 832 N , Vül:I«.v8ll''' nüm/^ti),
liäoi ol! /^»tupcu d»nk>- ^ i i v?<1»n6 lozitiwllöni ligtll^ äwino in-oäloiiti k pnt^r-
««»l, » II eili tomu vvllH2ati 8« 6otv^nvmi ponZtovaeimi listinami.

V ? N ^ ^ L , äue 4, kv<!tll» ,X7:j. l i 175)

MzM'z llMjie ÜWMüll« U ? -"""""'" "̂7>̂ »7

ßSßsnLSltißs VsrsicliSl'unßLbank in praß-

2U ä«r »ul äon

16. U21 li. ^ . 9 IIKi' V0linitta^8

5. U M ! , lienerzl VmMmlulißs

1. 5«,brß8deric:!lt üder cli« >Virll8HiuIloit, äor Lauk iiu ^llliro 1672.
2. Lei-ickt äor ItecdnullssZreviLaren. (1174)
3. ^ntl-kL« ä«r MtLilecler Il^ut tz : l l , 1, f) -Ulss. Statuten.
4. ^ntrksse <1e» Vlr^!i!tull8»r»tke« d«/ü8iicli «) äsr ^.euä^sunß äer 8tatuteu, />) 6er 8wtut«n äer 8ectwn VI I I .

(UxpotbelleuvelLiclieruiiß)
5i. I^ie Uentimlnung üer IlauuriLrunss <!«» Vc!rwllltunff«r2tde», 6«r Directoi-en >lii<1 «lei- Ileolmuuf;»revi»ureu.
<i. Oio ^ » b l voll: ") iUul K1itl;li«<1l!ru ul>d «Irei l '^at/m^nnorn iu «Ion Ver^altun^r»«,!!, />) ärc-i Rkclmuuz«-

l^vigoren uuä äersn ?.vei ^r»«lt2mii,nuoln; «) « l^lu«ä3licktern; ^) Vortl»uLn»mülluern für äio Lprenzel einzelner ljene-
l'kirepr»»eut2Q2en.

^ u 6ei <^loli<;rll!ver«»lumwllß Ulvilxuuoiimell, nu utimmen uuä ^u >v2.lilell «iud derocktizt 1»ut tz 31—3 :
u) «1i« ttrülllier;
/>) .iouo ^litßlioäor <1ar liunk, llie in der Action 1, ̂ , 3, vcniMen« t l . llXK) ocier oinn die»om XHpitai ^leioll-

kommenäo lieutö «<Ier in eiuer cl«r adri^LN t>octl0neu v<:niss«ten» N. l<1.<XX) — /um »uiml^ten <lurc1> «in volles ^»dr ver-
«iciiert ll»d«n.

,l) ^eus ^lit^Iieäer, velclie »n äer ttou<:r»Iver»«,mmlunß tlieilnedmeu vollen, b»den äie» 2 '1«,«e üuvur dei äsr
yeneralllirectiou <^^n^e!l>i>l^tx Kr. 832—2) 3,n/uine1<1eli, vnlcdl! Iet?.t<r« <1ic: I^it imHtion^cllMne uu8s<»l«lm v i r ä ; <Ill!,elb»t
l̂ inä llued dereit» vou auZ^Ältizl!« Ilänl<rei>rü,8ouwiit«n u,u8^o«lo!!u> I<<!ssltilnn,tiuil8!,oli«m<! l>el,uf« I!<!»tü,ti8UNt; «»m^t don
Ixnußlicbeu VersicllerunzZvertrk^eu vorxulossou.

rrae. »m ' l . !>l2i 1873.

I'i'I.n^ ?ir1isr,
Spedlttons- und Comulissionsgeschäft in Laibach,

Magazine k Geschäftslocale vi«.:,.vi« dem Südbahnhofe.
empfiehlt sich zur

Uebernahme von Speditiv- ^ C m m i M
Gütern aller Art.

« - - ^ «ick""
»«laraoruuz von »position«-Uütern piolupt unÄ bl1Uz»t nach allt" ^ s t

sseu des I n und Auslandes nrbst »«»or^uu^ bezllglichsv zollämtlichcv ^xpeditioiie» ^ ,
sind stets ssuhrwcrl.' nach Stsw, ^i>Hinbur«, »isodollao^, »«iNSnb«^, » o l , ll> gD
-̂««»tl», »lätt lw^, Nott»vli«« vorl»Hu6«li, und werden nach diesen Orten bestim"'"

entgegen weiter befördert. g,
v«b«rnadll»8 van Depot- uu6 Comlui»>l<>u».ciütvrQ <6i«»«1b«u »io ^,

?H«« Äer I lw lazoruu^ î n «iuon »lan^t iHs«riw«lr«l) unter billiqst. n Vtdw^ , ^
Anße»de,n sind daselbst nachstehende Artilcl vo r iüß l i o^ ts r Yuaütät in O'is'"

Packung stets vorräthig und billigst zu haben:

Alaun doppelt raffiniert Meersalz als KochM
in ssässrni ü 1 ^cntnn, in Scicken !>, l nnd '<i Z»'"^"^,,

wird auch ohne Säcke a b l l ^ t " -

Eisenvitriol sgriiner Vitriol) Dungsalz
in Fässern :'« 3 nnd 4 Zentner. in Säcken :'«, 1 Zentner,

Cement (Tagorer) Feldgyps ^
in Fässern u 'i »lld 5, Zentner. ill Säcken l«, 1 und '̂  ' ^ ^ h / „ ,

wird auck, nlmr Säcke al?c,eqc .

W«4NR
Der Gefertigte dankt dcm ,) t,. ̂ nblicum fllr den geehrten Vesuch ' " l ^^^ ̂ r '

her innegehabten i,'ocalitätcn nud beehrt sich die ergebenste Nnzrige zu maHM'
selbe vom Honn tag den l « . M a i l. ^ . an in Sternalle Nr. 3 ! d«e

VustW Fischer'schen NcjlllUllltiolls'
Lliclllitilten

Übernommen hat. . ^.„althas« ^ H
Dslselbe versichert bei stet« guter nnd schneller Vcdiciulng. 1" ^„ise" ""

und vorzllgliche Oetrilnle. GabelfrUhftllll und Mittagstost , " den v'u'U' ^
ladet zu zahlreichem Vesuche höflichst ein, H°chachtung«voll l V l l e U l l N ^ '

^ ^Restaur°tt..^^.^^che

Auf vorher angemeldetcs Verlangtn werden Veft ' l lungeuau^^ ^usc, beste ^
. Genchte. wie auf Dejeuner«, Diners und Soupers, selbst " "v ^ ^
p besorgt bei 0u» tHv I>l«<zb«, 1. »taolc.

Drnck nub Vtrlag »on Igu»z ». <l«inm»yr ä Fedor V»mb««z.


